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russophile Bevölkerung; lauter „Verräter“ - (gings gut für sie, in ihrem 
Sinn aus - Patrioten). 
20/9 In die Stadt. Auf der Tram Frau Patak, über Leo’s Verstimmung,— 
freudlose Zukunft - Möglichkeiten? einer musik. Carriere. (Zu spät!) 

Bei Gustav. (Krieg. Tod Fritz Helders etc.) - 
Traf Paulsen und Frau Bleibtreu. Er spielt nun wieder.- Über meine 

3 Einakter- 
Nm. las ich Wittels’ famose Schrift über den Krieg (Mscrpt.).- 
Mit 0. zur Hofrätin. (Beginn der serb. Offensive, etc.) 
Las Abends ein etwas langweiliges Mscrpt. von Ekstein (Budapest) 

über Handel, mit Beziehungen auf Krieg etc. 
21/9 Setzprobe Burgth. „Stunde des Erkennens“ (Bleibtreu, Waiden, 
Devrient), Bachusfest (Wohlgemuth, Walden, Romberg). Die Wohlge- 
muth weiss nicht, ob sie für die Rolle taugt - „eine Frau, die liebt - und 
doch untreu ist ...“. Ich „erkläre“ ihr - Weites Land - Charolais ... 
Sogar da, wo alles dagegen spricht - und doch ... Sie: „Ja gerade das 
vielleicht. Es scheint - Sie verstehen sie doch, die untreuen Frauen. 

— Nm. Frau Guttmann mit ihren Töchtern Ella Frankfurter und 
Leonie. Ella erzählt von einer kühnen Patrouillensache ihres Sohns 
Leo- 

Auf der Tram, mit 0. in die Stadt,- Dr. Höniger, auf Urlaub, war 
1 Jahr im Feld. Hier bedrückt - die Leute verstehn nicht, was draußen 
vorgeht. Wesentliches: Versagen der activen, Bewähren der Reserveof- 
fiziere. Man fühlt sich unter den czechischen Regimentern unsichrer als 
dem Feind gegenüber. Mißhelligkeiten (innere) zwischen Deutschen und 
Oesterreichern. Bewunderungswürdige Organisation bei jenen - aber 
Rücksichtslosigkeit.- 

- Im Opernkino mit 0„ vorher bei Grünbaum. Eleganzen und 
Eitelkeiten, und draußen der Krieg.- 
22/9 Lili, mit Schultasche; erster Schulbesuch.- 

Setzprobe: Große Scene (Waiden, Medelsky, Tiedtke, Gerasch, Frl. 
Kutschera).- 

Dr. Pollak, wegen 0.; Nerven, Magen.- 
,.Wiener Bühne“ Wassermann, Ungleiche Schalen; schwächliche 

Sachen, immerhin Niveau haltend. Steinrück in den 3 Hauptrollen sehr 
gut- 

Pilsenetzer mit Jacob und Frau, Direktor Geyer und Frau, Frl. 
Coste, Albert (Steinr.), später Frl. Ritscher, Fleischers. 
23/9 Frl. Pollak wieder da, Briefe dictirt;- 

Nm. am Verführ. Scenar- 


